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Stoob hat einen neuen Nahversorger
Am 28. November war die Eröffnung der neuen „Nah & Frisch“ Filiale von Familie Dummer in Stoob 

und zu den ersten Gästen gehörten die Kinder des Stoober Kindergartens.



Seite 2

Schneeräumung
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsgebieten per Gesetz (Straßenver-
kehrsordnung) dazu verpflichtet sind, die in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 Metern vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern bzw. bei Schnee und Glatteis zu be-
streuen.

Grabstellen
Die beschilderten Grabstellen, bei denen kein Interesse 
besteht, werden im März 2025 abgebrochen.

Altstoffsammelstelle
Die Altstoffsammelstelle ist jeden Samstag (außer Feier-
tag) nach Terminverein-
barung im Gemeindeamt 
(Tel. 02612 42436)  
von 8 - 12 Uhr geöffnet.  
Für die Abholung von 
Gelben Säcken und Fetty 
Kübeln ist während der 
Kernöffnungszeiten von 
8:00 - 10:00 Uhr kein 
Termin erforderlich.

Christbaumentsorgung
Nach den Weihnachtsfeier
tagen können Sie Ihren Christ-
baum gratis bei der Grün-
schnittdeponie (neben der Alt-
stoffsammelstelle)  entsorgen.  
Die Christbaum-Abholaktion 
durch den Verschönerungs-
verein und den ARBÖ ist am 11. 
Jänner 2025, ab 9:00 Uhr. Bitte 
bei der Gemeinde anmelden  
und den Weihnachtsbaum vor 
das Haus legen.

	
	

Das Jahr 2024 geht in wenigen Tagen zu 
Ende. Für viele von uns ist jetzt die Zeit, 
um Rückschau zu halten und die positiven 
und negativen Ereignisse der vergangenen 
Monate zu betrachten.
Zu Weihnachten steht die Zeit ein wenig 
still. Wir haben Muße für andere Gedan-
ken. Dies ist die Zeit der Besinnung, aber 
auch die Zeit, um einen Ausblick auf das 
neue Jahr zu wagen.
Ich möchte auch den Jahreswechsel zum 
Anlass nehmen, um all denen zu danken, 
die daran mitgearbeitet haben, die Markt-
gemeinde Stoob lebenswert zu gestalten. 
Mein Dank gilt besonders den Stooberin-
nen und Stoobern, die sich auf karitativem, 
sportlichem und kulturellem Gebiet in Kir-
chen, Vereinen, Verbänden und Institutio-
nen beruflich oder ehrenamtlich engagiert 
haben. Das Jahr 2025 wird neue Heraus-
forderungen mit sich bringen. Stellen wir 
uns diesen Herausforderungen!  Lassen Sie 
uns auch weiterhin gemeinsam das Ge-
schaffene erhalten, neue Dinge angehen 
und geplante Ziele und Vorhaben umset-
zen.
Ein besonderes Anliegen ist mir, zu Weih-
nachten und zum Jahreswechsel allen kran-
ken und sich einsam fühlenden Mitmen-
schen meine Grüße zu übermitteln. Ich 
denke auch an die Familien, die im abge-
laufenen Jahr den Verlust eines lieben 
Menschen beklagen mussten. Ihnen wün-
sche ich, dass sie neue Hoffnung schöpfen 
und mit Zuversicht in das kommende Jahr 
gehen können. In diesem Sinne, Ihnen al-
len ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2025 
mit viel Erfolg, vor allem aber Gesundheit 
und Zufriedenheit.
Euer Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stoober­
innen!
Liebe 
Stoober!

Gemeindewohnung zu vermieten
Die Marktgemeinde Stoob bietet eine Gemeindewoh-
nung in der Kirchengasse zur Vergabe. Die Wohnung 
hat eine Größe von ca. 100m² und umfasst 3 Zimmer, 
sowie Küche, Bad, WC und Kellerabteil.
Interessierte Personen können ihre schriftliche Be-
werbung an post@stoob.bgld.gv.at senden. Für wei-
tere Informationen oder Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt.
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96. Geburtstag 
Pinter Alfred 
Hauptstraße 13a 
geb. 8.2.1929

93. Geburtstag  
Schmidt Johann  
Blumengasse 25 
geb. 15.2.1932

Wohlmuth Erika Ingeborg 
Ponhut 9 
geb. 28.3.1932

92. Geburtstag 
Antonius Brigitta Maria 
Kirchengasse 10 
geb. 27.1.1933

Sobor Gertrud  
Blumengasse 28 
geb. 21.4.1933

Herbst Rudolf  
Wiesengasse 1 
geb. 14.7.1933

Schrödl Friederika 
Neugasse 18 
geb. 19.9.1933

Binder Gottfried  
Blumengasse 35/1 
geb. 26.12.1933

90. Geburtstag  
Steurer Aloisia  
Blumengasse 41/1 
geb. 25.1.1935

Unsere ältesten Stooberinnen und Stoober

Bildrätsel 
Was glauben Sie, was zeigt dieses Bild? 
Wo befindet sich dieser fremdartige Baum  
und seit wann steht er dort?

Bürgermeister Bruno 
Stutzenstein und 
Vizebürgermeister 
Daniel Sommer 
sowie die Mit-
glieder des Ge-
meinderates 
wünschen allen 
Stooberinnen 
und Stoobern 
frohe und 
besinnliche 
Feiertage 
und einen 
guten Rutsch ins 
Jahr 2025!

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde 
Stoob. Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Stoob und 
Klaus Wukovits. Redaktion und Satz: Klaus Wukovits, Tel.: 
0664 / 22 11 907, Mail: klaus@nickart.at; 
Redakteur:innen: Klaus Wukovits, Daniel Sommer, Simon 
Horvath, Sonja Jerson, Jochen Krug, Valentina Weiss; 
Kontaktanschrift: Gemeinde Stoob, Hauptstraße 72, Tel.: 
02612 42436. Auflage 800 Stk. Druck: Wograndl Druck 
GmbH, Druckweg 1, 7210 Mattersburg.
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Betreffend der Schafbeweidung 
von Wiesenflächen beim Rück-
haltebecken Stooberbachtal wur-
de ein Nutzungsüberlassungs-
vertrag mit Beatrice Stinakovits, 
Unterfrauenhaid, im Gemeinde-
rat beschlossen.

Mit Harald Weiss, Stoob und  
Gabriele Widder wurden Pacht-
verträge für Verkehrsflächen 
(Parkplätze) abgeschlossen. Die 
entsprechende Beschlussfassung 
erfolgte im Gemeinderat.

Der evangelischen Mutterge-
meinde A.B. Stoob wurde eine 
Sondersubvention in Höhe von
5.000€ hinsichtlich der Sanie-
rung des Kirchvorplatzes zuge-
sprochen.
Gemeindeamtsleiter 
Jochen Krug

Im Rahmen des Projektes „Ke-
ramik am Hauptplatz“ wurde die 
Parkgestaltung und Bepflanzung 
an die Fa. Maly, Eisenstadt, mit 
einer Auftragssumme in Höhe 
von 43.527,10€ exkl. USt. ver-
geben.

Die Errichtung eines Schlauch-
liftes im Feuerwehrhaus Stoob, 
wurde an die Fa. Revier Alu Stahl 
Glas Service GmbH, Stoob mit 
einer Auftragssumme in Höhe 
von 16.447,20€ inkl. 20 % USt. 
vergeben.

Ein Gemeindebauplatz in der 
Blumengasse wurde aufgrund ei-
nes Wiederkaufsrechtes von der 
Gemeinde Stoob zurückgekauft. 
Der entsprechende Kaufvertrag 
wurde im Gemeinderat beschlos-
sen. Der Bauplatz steht nunmehr 
für Interessierte zur Verfügung.

Hinsichtlich landwirtschaftlicher 
Grundstücke der Gemeinde wur-
de mit Hr. Gabriel Vogel, Stoob 
,ein entsprechender Pachtvertrag 
im Gemeinderat beschlossen.

Seitens des Prüfungsausschusses 
wurden Gebarungsprüfungen am 
10. Juli und 10. September 2024 
durchgeführt. Es gab keine Bean-
standungen. Die entsprechenden 
Berichte wurden vom Gemeinde-
rat zur Kenntnis genommen.

Harald Krug wurde seitens des 
Gemeinderates zum Ersatzmit-
glied der Gemeinde Stoob zur 
Grundverkehrsbezirkskommis-
sion ernannt.

Der Rechnungsabschluss 2023 
der Gemeinde Stoob wur-
de von der Aufsichtsbehörde 
Land Burgenland, Abt. 2 – Ge-
meinden, mit –341.067,64€ in 
seiner Ergebnisrechnung bzw. 
+31.412,69€ in seiner Finan-
zierungsrechnung zur Kenntnis 
genommen. Die Bilanzsumme 
beträgt 19.505.328,53€, ein Net-
tovermögen von 11.795.567,17€ 
wird ausgewiesen und liqui-
de Mittel per 31.12.2023 von  
1.000.125,27€ sind vorhanden. 
Die finanzielle Situation der Ge-
meinde Stoob wird in dem Be-
richt als sehr gut und stabil er-
achtet.

Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig den Nachtragsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2024 
mit 427.200€ (Abschreibungen 
bereits berücksichtigt) im Ergeb-
nishaushalt und mit 432.400€ 
im Finanzierungshaushalt. Die 
liquiden Mittel zum 31.12.2023 
werden mit 1.099.445,40€ (inkl. 
Rücklagen) beziffert, das Netto-
vermögen zum 31.12.2023 be-
trägt 11.795.567,17€. Beides 
deckt die Ergebnisse im Ergeb-
nis- bzw. Finanzierungshaushalt.

Aus dem Gemeinderat vom 15. Oktober 2024

Mit Schnupperticket gratis die Öffis nutzen 
Seit dem 1. Oktober 2023 gibt es in der Gemeinde Stoob ein 
Schnupperticket, das allen Gemeindebewohner:innen kostenlos 
zur Verfügung steht. Diese Jahreskarte ermöglicht es, alle öffentli-
chen Verkehrsmittel im Burgenland, Wien und Niederösterreich zu 
nutzen. Das Schnupperticket kann bis zu 15 Mal im Jahr für zwei 
hintereinander folgende Tage oder über das Wochenende ausgelie-
hen werden. Interessierte können das Ticket im Gemeindeamt oder 
über die Website www.schnupperticket.at ausleihen. Ziel dieser In-
itiative ist es, den öffentlichen Verkehr besser kennenzulernen und 
den Bewohner:innen zu helfen, das Auto häufiger stehen zu lassen.
Aufgrund der hohen Nachfrage hat die Gemeinde Stoob beschlos-
sen, das Angebot zu verlängern. Das kostenlose Schnupperticket 
ist nun bis zum 30. September 2025 verfügbar.
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Nachdem im Vorjahr bereits das mo-
derne Gästehaus für die Schüler:innen 
des Ceramico (ehemalige Keramik-
schule) in Stoob eröffnet wurde, wur-
den heuer das alte Gästehaus und der 
Schultrakt abgerissen. An deren Stelle 
wird eine neue, zeitgemäße Werkstatt 
für die einzige Schule für Keramik und 
Ofenbau in Österreich errichtet.
Am 26. November erfolgte der Spa-
tenstich für die neue Werkstatt. Die-
sen nahmen u.a. Landesrat Heinrich 
Dorner, Bildungsdirektor  Alfred Leh-
ner, Stoobs Bürgermeister Bruno Stut-
zenstein, Ceramico-Geschäftsführerin 
DI Anita Wolf, LIB-Geschäftsführerin 
Jutta Benedek vor.
Oberaufsicht von der LIB (Landesim-
mobilien Burgenland) für dieses große 

Bauprojekt hat übrigens 
der gebürtige Stoober Ge-
org Hafenscher (ganz links 
im Bild).
Anschließen lud Schullei-
terin Anita Wolf gemein-
sam mit ihrem Team und 
mit den Schüler:innen zur 

Der beste Apfelsaft der Welt
Auch heuer konnte wieder ein einzigartiger Bi-
risaft gepresst werden. Also ein Saft, der nur aus 
Obst aus den Stoober Streuobstwiesen stammt 
und nicht mit anderem Obst verschnitten wird.
4025kg Äpfel und Birnen wurden abgeliefert, 
von unseren Gemeindearbeitern nach Unger-
bach (bei Kirchschlag) geführt und dort vom 
Obstverarbeiter Winkler zu köstlichem Saft ge-
presst. 2775 Liter Saft kamen so zustande.

"Langen Nacht der Kera-
mik“. 
Hier zeigten die Schüler:in-
nen ihre Fertigkeiten. Im 
Garten gab es Glühwein, 
Wein, Mehlspeisen, Eier-
speis und einen kleinen 
Weihnachtsmarkt.

Spatenstich für die Werkstatt und "Lange Nacht der Keramik"

Aus dem Ceramico Campus

Ärztliche Versorgung in Stoob
Die ärztliche Versorgung in unserer Gemeinde ist 
durch die beiden Ärzte Dr. Gabriele Rother und 
Dr. Wolfgang Ott sichergestellt. Beide Ärzte ste-
hen Ihnen wie gewohnt mit ihrem Team zur Ver-
fügung.
Die beiden Praxen bieten eine umfassende medi-
zinische Versorgung an und stehen Ihnen bei allen 
gesundheitlichen Anliegen gerne zur Seite. 

Dr. Gabriele Rother, Ärztin für Allgemeinmedizin
Spitalstraße 6, 7350 Oberpullendorf
Telefon: 02612-42471, Mobil 0664-314 85 55
Montag, Dienstag: 7:30 - 11:30 Uhr
Mittwoch: 7:30 - 11:30 u. 16:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 8 - 11:30 u. 16 - 17 Uhr

Dr. Wolfgang Ott, Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 9, 7350 Oberpullendorf
Telefon: 02612 85290
Montag, Donnerstag: 8 - 12 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr u. 16 - 18 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr
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Standort errichtet, auf den die 
Region stolz sein kann.“
Um künftige Herausforderun-
gen bestmöglich bewältigen zu 
können, wurde für den Bereich 
Bau & Betrieb der Baudirektion 
die notwendige Infrastruktur in-
klusive einer angeschlossenen 
Prüfhalle für Schwerverkehrs-
kontrollen errichtet. Der Standort 
bietet Platz für bis zu 110 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, 
der Gebäudekomplex wurde von 
der Landesimmobilien Burgen-
land GmbH (LIB) errichtet, da 
die bestehende Niederlassung in 
Oberpullendorf in die Jahre ge-
kommen und zu klein war.

funktioniert. Es ist ein Standort, 
der für seine Aufgaben in der 

Zukunft gewachsen ist“, erklär-
te Landeshauptmann Hans Peter 
Doskozil bei der Eröffnung. 
Landesrat Heinrich Dorner sagte 
dazu: „Es wurde ein moderner 

In Stoob wurde Ende September 
ein neuer, hochmoderner Stand-
ort der Baudirektion Burgen-
land direkt an der B50 und der 
Schnellstraße S31 eröffnet, der 
den bisherigen in Oberpullen-
dorf ersetzt. Bei den Planungen 
und auch bei der Bauausfüh-
rung stand Nachhaltigkeit stets 
im Vordergrund. Strategische 

Vorgaben rund um die Themen 
Elektromobilität, Photovoltaik 
und Verwendung nachhaltiger 
Baustoffe wurden voll erfüllt. 
„Wir stehen heute vor einem tol-
len Standort in Stoob, der perfekt 

g e g e n s e i t i g e n 
Unterstützung im 
ländlichen Raum.
Die Gäste genossen ein buntes 
Programm mit Musik, Kabarett, 
Besuch von „James Bond“, Ge-
winnspiel und kulinarischen 
Köstlichkeiten.

schaftshilfe Plus im Kulturzent-
rum Eisenstadt dankte Hofrat 
Mag. Anton Hörting vom Bun-
desministerium für Soziales den 
Ehrenamtlichen für ihr unermüd-
liches Engagement und gratulier-
te allen, für dieses nachhaltige 
und professionelle Modell der 

2014 in 6 mittelburgenländischen 
Gemeinden gestartet und 2024 
auf 20 Gemeinden im ganzen 
Burgenland angewachsen hat 
sich das überparteiliche Sozial-
projekt Nachbarschaftshilfe Plus 
in den letzten zehn Jahren als 
wertvolle Unterstützung für viele 
Menschen etabliert und maßgeb-
lich zur Stärkung des sozialen 
Zusammenhalts in den Gemein-
den beigetragen. 
Im Rahmen einer Dankesfeier 
für die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer von Nachbar-

Nachbarschaftshilfe Plus: ein großartiges Angebot 

Baudirektion Burgenland wurde offiziell eröffnet
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Sehr geehrte Stooberinnen,
sehr geehrte Stoober!

Das Kaufhaus Hans Schrödl hat 
am 30.9.2024 für immer seine 
Pforten geschlossen. Hella 
Schrödl, Catrin Kovacs und ihr 
Team verabschieden sich.
Unser Familienunternehmen 
wurde 1946 von meinem Opa 
und meiner Omi gegründet. Die 
beiden haben das kleine Geschäft 
in der Nachkriegszeit aufgebaut. 

Nur wenige Wochen nachdem das 
Kaufhaus Schrödl geschlossen hat, 
wurde auch schon wieder Neueröff-
nung gefeiert. 
Agnes Dummer hat gemeinsam mit 
ihrem Mann das Geschäft über-
nommen, saniert und eine neue Nah 
& Frisch Filiale errichtet. Auch die 
Post und die Trafik werden weiter 
betrieben. Mit der Kastner Gruppe 
wurde ein starker Partner gefunden, 
der die Ware liefern wird.
In Zeiten von aussterbenden Orts-
kernen kann man sich als Stoo-
ber:in glücklich schätzen, dass wir 
nach wie vor einen Nahversorger 
mitten im Ort haben. Jetzt liegt es 
an uns, damit er auch floriert.

1972 hat es meine Mama über-
nommen. Sie und mein Papa ha-
ben es 27 Jahre geführt und in 
dieser Zeit auch drei Filialen er-
öffnet. 1995 hat mein Papa die 
Trafik von Familie Wohlmuth ins 
Haus geholt und ich wurde die 
Inhaberin unseres Familienunter-
nehmens. Meine Familie und ich 
waren immer mit Herz und Lei-
denschaft dabei. Das haben, 
glaube ich, auch unsere Kund:in-
nen gespürt und es uns mit jahre-

langer Treue gedankt. Doch jetzt 
ist es für mich an der Zeit neue 
Wege zu gehen.
Nun möchte ich mich bei unse-
ren Kund:innen bedanken – für 
die Freundschaften, die im Laufe 
der Zeit entstanden sind, die gu-
ten Gespräche, die Späße und 
auch die ernsteren Themen, die 
besprochen wurden. Ich habe 
meine Zeit als euer Nahversorger 
nicht als Arbeit, sondern als ein 
gemeinsames Miteinander emp-
funden. Es ist schön, ein Teil ei-
ner Gemeinschaft zu sein. Ich 
möchte mich auch noch für die 
vielen Glückwünsche, die netten 
Worte und Geschenke bedanken, 
die ich zum Abschied bekommen 
habe – das hat mich sehr gefreut 
und gerührt. 
Ich wünsche uns allen, auch un-
serer neuen Nahversorgerin Ag-
nes und ihrem Team alles Gute 
für die Zukunft, viel Gesundheit 
und freue mich auf ein baldiges 
Wiedersehen.
Eure Catrin

Was für ein Glück: Nahversorger bleibt erhalten
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Da haben sich die Schüler:in-
nen, die Lehrerinnen und die 
Eltern mächtig reingehängt 
und das Ergebnis war extrem 
beeindruckend. Ein aufwen-
diges, weihnachtliches Thea-
terstück, viele schöne Lieder, 
dieses Weihnachtsfest der 
Volksschule wird allen Betei-
ligten noch lange in guter Er-
innerung bleiben.
Das wochenlange Proben hat 
sich auf jeden Fall bezahlt ge-
macht.

Pannonische Tafel
Der Monat November stand in der VS Stoob ganz 
unter dem Motto „Teilen“. Im Unterricht beschäftig-
ten sich die Kinder mit dem Konzept des Teilens und 
erfuhren, warum es wichtig ist, anderen Menschen 
zu helfen. Ein zentraler Punkt war ein Projekt mit 
der pannonischen Tafel. Begonnen hat das Projekt 
mit einem Vortrag der Mitarbeiterinnen der Pannoni-
schen Tafel. Zwei Wochen lang sammelten die Kin-
der daraufhin Lebensmittel, Pflegeprodukte sowie 
Malutensilien für Kinder. Am Ende konnten stolz 10 
Kartons mit gesammelten Waren übergeben werden.

Aus der Volksschule von Direktor Simon Horvath

Weihnachtsspiel der Volksschulkinder

Top 3 Grundwehrdiener
Gefreiter Felix Wappel aus Stoob wurde im Au-
gust vom Militärkommando Burgenland zum 
"Grundwehrdiener des Jahres" gekürt. Nun er-
reichte er österreichweit die Top 3 in der Kate-
gorie "Grundwehrdiener des Jahres".
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Aus der Mittelschule von Direktor Simon Horvath

Schwimmtage 
Die diesjährigen Schwimmtage der ersten Klas-
sen boten unseren Schülerinnen und Schülern eine 
besondere Gelegen-
heit, sportlich aktiv 
zu sein, neue Freund-
schaften zu knüpfen, 
die Gemeinschaft zu 
stärken und jede Men-
ge Spaß zu haben. Die 
Kinder konnten ihre 
Schwimmtechniken 
verbessern und ver-
schiedene Schwimm-
abzeichen erwerben.

Am 4.12. besuchten die 4. Klassen 
der MS-Stoob die KZ-Gedenkstät-
te Mauthausen. Die Schüler:innen 
bekamen Eindrücke vom schreck-
lichen Alltag der Häftlinge sowie 
Informationen über die Grausam-
keit des NS-Regimes. Sie wurden 
im Geschichtsunterricht bestens 
darauf vorbereitet.

Exkursion nach Mauthausen

Nachmi in der Mittelschule
Diesen Herbst haben wir viel gebastelt, ge-
spielt, geturnt, gebacken und oft gefeiert. 
Höhepunkte neben unseren Geburtstagsfei-
ern waren unsere Halloween- und Nikolau-
sparty. Da wir alle sehr brav sind, hat uns 
der Nikolaus heuer einen Airhockey Tisch 
gebracht.

te eingereicht werden. Anträge 
können online über ID Austria 
oder direkt im Gemeindeamt bis 
zum 31. Dezember 2024 einge-
reicht werden.

Energieanbieter und Heizarten. 
Die antragstellende Person muss 
ihren Hauptwohnsitz im Burgen-
land haben.
Um den Antrag zu stellen, muss 
entweder die 
zuletzt ausge-
stellte Jahres-
rechnung des 
Energieliefe-
ranten oder 
ein Nachweis 
der Heizkos-
ten der letzten 
zwölf Mona-

Der Wärmepreisdeckel 2024 ist 
eine Fördermaßnahme des Lan-
des Burgenland, die bis zum 31. 
Dezember 2024 beantragt wer-
den kann. Diese Unterstützung 
richtet sich an Privathaushalte 
mit kleinen und mittleren Ein-
kommen, um die stark gestiege-
nen Heizkosten abzufedern.
Die Höhe der Förderung wird auf 
Basis des Haushaltsnettoeinkom-
mens für das Jahr 2024 sowie 
der Heizkosten (Wärmekosten) 
des Haushaltes berechnet. Der 
Wärmepreisdeckel gilt für alle 

Wärmepreisdeckel noch bis allerspätestens 31.12.2024 beantragen!
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Mit ihren Martinsliedern und viel Herz brachten 
die Kindergartenkinder eine fröhliche Atmos
phäre in das Pflegeheim Oberpullendorf. Die 
kleinen Sängerinnen und Sänger zauberten mit 
ihrem Gesang viel Lächeln in die Gesichter der 
Senioren. Um den Vormittag perfekt zu machen 
gab es noch Kekse, welche die Bewohner:innen 
für die Kinder gebacken hatten.

Jedes Jahr kommt der Nikolaus in den 
Stoober Kindergarten um den jüngsten 
Stooberinnen und Stoobern ein kleines 
Geschenk und eine große Freude zu be-
reiten. Natürlich ließ er sich das auch 
heuer nicht nehmen.

Im Rahmen des Jahresprojekts „Wald und Wie-
se“  besuchten zwei Waldpädagogen die Kinder-
gartenkinder in Stoob. Mit diesen erarbeiteten 
die Kinder Waldregeln und bauten einen Unter-
schlupf für kleine Igelfamilien. Abgerundet 
wurde der Ausflug mit verschiedenen Tierbeob-
achtungen.

Um den Herbst gebüh-
rend zu feiern, schenk-
te Michael Kaplan je-
dem Kindergartenkind 
einen Kürbis. Diese 
wurden von den Kin-
dern mit großer Freu-
de zu schaurigen Hal-
loweenkürbissen um-
gestaltet.

Besuch im Pflegeheim

Ein Kürbis für jedes Kind

Nikolaus im Kindergarten

Wald und Wiesen
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Spielplatz am Rückstaubecken 
zusammen und trainierten ange-
leitet von Trainer Patrick Stein-
riegler ihre Kraft und Ausdauer. 
Conclusio: Super war's!

Über die Sommermonate gab es 
die Möglichkeit, beim kostenlo-
sen Aktivprogramm des ASKÖ 
"Bewegt im Park" mitzumachen. 
Jeden Mittwoch von Juni bis Au-
gust fanden sich Motivierte beim 

Bewegt im Park

buntes Bewegungsprogramm 
durch den ASKÖ. 
Abschließend wurde unter den 
eingereichten gesunden Lieb-
lingsrezepten ein Geschenkskorb 
mit regionalen Schmankerln ver-
lost.

in Kooperation mit dem Verein 
Wieseninitiative, Gesundheits-
checks wie Blutzucker-, Blut-
druckmessungen, Hör-, Sehtests 
über diverse Infostationen gebo-
ten. 
Auch für die Kinder gab es ein 

Am Nachmittag des 19. Oktober 
fand der 2. Gesundheitstag in 
Stoob statt. In der Mittelschule  
wurde ein vielseitiges Programm 
von Vorträgen, Yoga-Schnup-
pereinheiten, einem Kochkurs 

Tanzkurs
Von Oktober bis November wurde fleißig getanzt in Stoob. 
In sechs Einheiten zu je 1,5 Stunden wurden die Grundschrit-
te von Discofox, Wiener Walzer, Rumba, Boarischer und 
Cha Cha Cha unter der Leitung der Tanzschule Weninger aus 
Wr. Neustadt erlernt. 12 Tanzpaare besuchten den Kurs und 
waren mit großer Begeisterung dabei. Und weil der Kurs so 
gut angekommen ist, wird es von Feber bis März 2025 einen 
Tanzkurs für Fortgeschrittene geben.

Gesundheitstag für alle Stoober:innen
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aufgrund der Sanierungsarbeiten 
nur schwer passierbar war.
Die meisten Radfahrer wurden 
im August gezählt. Nämlich ins-
gesamt 5127 Radfahrer, was im 
Schnitt 165 Personen täglich aus-
macht.
Selbst im Oktober passierten 
noch 2256 Radfahrende die Zähl-
stelle. Also durchschnittlich rund 
73 am Tag. Im November waren 
es 1118 (37 am Tag).

gegeben werden. Verpackungen 
ohne Pfandsymbol werden wei-
terhin über den Gelben Sack oder 
die Gelbe Tonne entsorgt. 
Ausnahmen gelten unter ande-
rem für Getränkekartons, Bei-
kostflaschen und Flaschen für 
Milchprodukte.

Für weitere Informationen rufen 
Sie kostenlos am Mülltelefon un-
ter 08000 806154 an oder besu-
chen Sie die Website unter www.
bmv.at.

len, sodass einige noch bis in die 
Morgenstunden feierten. 
(Christina Grubich-Janits)

Minuten mit dem Rad erreichbar 
sind.
Dass der Radverkehr immer 
mehr an Beliebtheit gewinnt, 
zeigen auch die Daten der Zähl-
stelle, die im Oktober 2023 in 
der Nähe des Erholungsgebietes 
errichtet worden war.
Seither wurden rund 33.500 Rad-
fahrende und 33.750 Fußgänger 
gezählt. Und das, obwohl der 
Radweg ja viele Wochen lang 

packungen und trennen Sie leicht 
trennbare Materialien, wie etwa 
den Deckel vom Joghurtbecher.

Neues Pfandsystem
Ab 1. Jänner 2025 wird auf Ein-
weg-Kunststoffflaschen und Ge-
tränkedosen von 0,1 bis 3 Liter 
ein Pfand von 25 Cent erhoben. 
Die betroffenen Verpackungen 
sind mit einem Pfandlogo ge-
kennzeichnet und können bei 
allen Verkaufsstellen "unzer-
drückt" und mit Etikett zurück-

Stufen. Anschließend hatten wir 
uns beim gemütlichen Abendes-
sen im Habe D`ere  viel zu erzäh-

Heuer konnte ein wichtiger Ab-
schnitt am Radweg R1 von Stoob 
nach Oberpullendorf durch das 
Land Burgenland saniert werden.
Auf einer Länge von rund 2300 
Metern wurde die Asphaltdecke 
erneuert, um den Radfahrenden 
eine noch bessere und sichere In-
frastruktur zu bieten. Dieser Weg 
ist auch für den Alltagsradver-
kehr wichtig, weil damit Ziele in 
Oberpullendorf in nur wenigen 

Ab 1. Jänner 2025 wird öster-
reichweit ein neues Einweg-
pfandsystem und eine Mixsamm-
lung eingeführt. Im Burgenland 
können dann Kunststoff- und 
Metallverpackungen gemeinsam 
im Gelben Sack oder der Gelben 
Tonne entsorgt werden.

Mixsammlung im Burgenland
Im Zuge der Umstellung werden 
die blauen Tonnen für Metallver-
packungen abgezogen. 
Bitte entsorgen Sie nur leere Ver-

Die Hauptschülerinnen und 
Hauptschüler des Abschluss-
jahrganges 1994 feierten ihr 
Wiedersehen
Am 19.10.2024 gab es ein freu-
diges Wiedersehen der Absol-
ventinnen und Absolventen des 
Abschlussjahrganges 1994 in der 
Mittelschule. Nachdem wir uns 
alle wiedererkannten und eine 
Schulführung genossen, machten 
wir mit einigen unserer früheren 
Lehrerinnen, Lehrern und dem 
damaligen Schuldirektor das ty-
pische Erinnerungsfoto auf den 

Fleißige Radlerinnen und Radler

Neues Müll-Trennsystem

Klassentreffen nach 30 Jahren
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Unsere Feuerwehr
Von Alexander Schreiner und Hermann Hotwagner

Blechschaden beim Billa
Am 7.11.um 12:26 Uhr wur-
den die Mitglieder Feuerwehr 
Stoob zu einer Fahrzeugber-
gung nach einem Verkehrs-
unfall am Parkplatz der Billa 
Filiale in Stoob-Süd alarmiert. 
Ein Fahrzeug musste mittels 
Hebekissen angehoben werden 
um dieses in weiterer Folge ge-
sichert am Parkplatz abstellen 
zu können. 
Ein weiteres beteiligtes Fahr-

Atemschutzübung in der evangelischen 
Kirche Stoob
Zwei Atemschutztrupps übten die Perso-
nenrettung und Tätigkeiten unter Atem-
schutz im Kirchturm der evangelischen 
Kirche.
Warum der Kirchturm? Schwerpunkt war 
hier die Arbeit unter erschwerten Bedin-
gungen wie z.B. die enge Aufstiegstreppe 
und die geringen Platzverhältnisse. 
Danke an unseren Gruppenkommandant 
Jan Tremmel, der diese Übung plante.

zeug wurde mittels Rangierrol-
lern gesichert abgestellt. 
Die Fahrzeuge wurden an-

schließend durch ein privates 
Abschleppunternehmen abge-
holt.

Diamantene Hochzeit
Elfriede und Walter Lackner feierten im November zum 60. Mal 
ihren Hochzeitstag. Vizebürgermeister Sommer und Bürgermeister 
Stutzenstein gratuliertem dem Paar zu diesem schönen Jubiläum.
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Bei der Generalversammlung 
wurden außerdem die beiden 
Funktionäre Jochen Krug (für 
seine 26-jährige Tätigkeit als 
Kassier) und Harald Krug (für 
seine 16-jährige Tätigkeit als Ob-
mannstellvertreter) verabschie-
det und geehrt.

Am 30. November hielt der 
ASKÖ TC Stoob seine Weih-
nachtsfeier und seine General-
versammlung ab und hat folgen-
den Vorstand für die nächsten 
drei Jahre gewählt:

• Martin Seidl, Obmann
• Christian Danzinger, Obmann-

stellvertreter
• Johannes Wukovits, Kassier 

(Neu in seiner Funktion)
• Stefan Blagusz, Kassierstell-

vertreter (Neu in seiner Funk-
tion)

• Florian Schlögl, Schriftführer 
(Neu in seiner Funktion)

• Harald Krug, Schriftführer-
stellvertreter (Neu in seiner 
Funktion)

• Philipp Moser, Sektionslei-
ter/Jugendwart (Neu in seiner 
Funktion)

• Jochen Krug, Sektionsleiter/
Jugendwartstellvertreter (Neu 
in seiner Funktion)

Neuer Vorstand des ASKÖ TC Stoob

Schrecken gab es zum Abschluss 
eine süße Belohnung, sowie 
Speisen und Getränke. So konnte 
man in Geselligkeit die schauri-
gen Erlebnisse gleich verarbei-
ten.

Am 31. Oktober 2024 wurde es 
gruselig in den Gärten der letzten 
beiden Häuser in der Schulgasse. 
Walter Simon und die Familie   
Schmidt luden gemeinsam mit 
den Pfadfindern aus Oberpullen-
dorf zum schaurigen Gruselpfad 
nach Stoob.

Die Inszenierung war, wenn-
gleich sehr makaber gestaltet, so 
kunstvoll und kreativ, dass die 
zahlreichen Bescher:innen aus 
dem Staunen nicht herauskamen.
Doch nach all dem Gruseln und 

Halloween in der Schulgasse
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Monatelang begeisterten die über 
100 Schafe von Beatrice Stinako-
vits auf der Weide des Stoober Er-
holungsgebietes die zahlreichen 
Passantinnen und Passanten. Ende 
September übersiedelten sie aber 
in ihr Winterquartier nach Unter-
frauenhaid. 
Der Umtrieb geschah innerhalb 
weniger Stunden und verlief dank 
der erfahrenen Helferinnen und der 
gut ausgebildeten Hütehunde voll-
kommen reibungslos.
Im nächsten Frühjahr werden die 
friedlichen Tiere aber wieder nach 
Stoob zurückkehren und durch ihre 
ruhige und gelassene Art die Men-
schen entzücken.

Umtrieb ins Winterquartier

ab 11:00 Uhr: 
Wildgulasch und 

weitere Köstlichkeiten

13:00 Uhr: 
Eröffnung durch die 
Kindergartenkinder

im Anschluss Live-
Musik

Kaffee & Mehlspeisen 
sowie Tee & Glühwein 

von den Stoober 
Vereinen

Goldene 
Hochzeit
Anna und Ernst Kallinger 
feierten im Oktober ihren 
50. Hochzeitstag. Vize-
bürgermeister Sommer, 
Pater Deivasakayaraj und 
Bürgermeister Stutzen-
stein überbrachten die 
besten Glückwünsche der 
Marktgemeinde und der 
Pfarre.
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Newsletter-Abo: Wer wö-
chentlich über Veranstaltungen 
in Stoob informiert werden will, 
kann per E-Mail den Veranstal-
tungs-Newsletter erhalten. 
Abonnieren unter: 
https://www.stoob.at/Veranstal-
tungs-Newsletter

Eheschließungen 
Argita Krasniqi und Edones 
Dervishaj haben im September 
in Stoob geheiratet.

Sophie Maria Tschida und 
Dominik Franz Gober haben im 
Oktober in Wimpassing an der 
Leitha geheiratet.

Julia Prader und Daniel Roman 
Ort haben im Dezember in 
Stoob geheiratet.

Geburten  
Krenare und Sazan Morina 
wurde im September eine 
Tochter namens Aurela geboren.

Dafina und Fatmir Seferaj 
wurde im September ein Sohn 
namens Rejan geboren.

Klara Lena Zemlyak und Jhoan 
Martinez wurde im Oktober ein 
Sohn namens Leano geboren.

Sterbefälle 
Rudolf Szauerzopf, Blumengas-
se 29, ist am 18. September im 
70. Lebensjahr gestorben.

Helga Feigl, Hauptstraße 18, ist am 
31. Oktober im 64. Lebensjahr 
gestorben.

Christian Pauer, Blumengasse 3, ist 
am 3. November im 50. Lebensjahr 
gestorben.

Martin Kancz, Kirchengasse 3/2 , 
ist am 14. November im 59. 
Lebensjahr gestorben.

Jubiläen 
Aloisia Steurer feiert im Jänner 
ihren 90. Geburtstag.

Heide und Paul Fasching begehen 
im Jänner ihren 50. Hochzeitstag, 
die Goldene Hochzeit.

Lieselotte und Walter Schrödl 
begehen im Feber ihren 60. 
Hochzeitstag die Diamantene 
Hochzeit.

Silvia und Ing. Franz Pentek 
begehen im Feber ihren 50. 
Hochzeitstag, die Goldene 
Hochzeit.

Annemarie und Werner Hollweck 
begehen im Feber ihren 60. 
Hochzeitstag, die Diamantene 
Hochzeit.

Sie haben Termine oder Infor-
mationen, die Sie gerne veröf-
fentlichen möchten? Bitte ge-
ben Sie sie der Redaktion be-
kannt: Klaus Wukovits 
Tel.: 0664 22 11 907, 
Mail: klaus@nickart.at

Rätsellösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst, oder? Im Zuge der 
neuen Gestaltung unseres Hauptplatzes wurden auch zwei 
große Olivenbäume gesetzt. 

Veranstaltungen 
20.12.: Adventfenster Punsch 
& Glühwein für den guten 
Zweck - Jugend Stoob - Jugend-
raum

21.12., ab 8.30 Uhr:  
Bauernmarkt + Adventmarkt

23.12., ab 16 Uhr: Friedenslicht 	
- Feuerwehrhaus

18.1.: Christbaum-Weitwerfen 
ASKÖ Stoob

15.2.: Kindermaskenball -  
Plitzerl

16. 2.: Blutspendeaktion  
Rotes Kreuz

16. 2.:  Faschingskränzchen 
Pensionistenverband - Plitzerl

22. 2.: Faschingsgschnas SPÖ 
Stoob - Plitzerl

1. 3.: Feuerwehrball FF Stoob

2. 3.: Faschingsumzug  
Jugend Stoob

15. 3.: Goss´ntrotsch ARBÖ 
Stoob - Hauptplatz

5. 4.: Flurreinigung -  
Hauptplatz

12.4.: Ersatztermin Flurreini-
gung - Hauptplatz

Detailinfos: www.stoob.at


